
22.  Februar  2003 -  19:30 UhrSV Lohhof  vs .  SV Schwa ig
SV Lohhof  Herren I

der SV Lohhof empfängt heute den SV Schwaig zum Duell
der Verfolger. Das letzte echte Spitzenspiel der Saison. Für
unseren SV Lohhof eine schwierige Situation. Praktisch hat
unser Team um Kapitän Hartmut Sievers keine Chance mehr
auf den Meisterschaftstitel. Dennoch gilt es den zweiten
Platz zu sichern: "weil das einfach unser Platz ist", so Trainer
Martin Körner. Er hat die schwierige Aufgabe unsere Spieler
weiter zu motivieren. Die meisten davon sind dieses Jahr

bereits zum dritten Mal im Meisterschaftsrennen geschlagen. Frustration und
Resignation machten sich dann auch in den vergangenen Wochen breit.

Trotzdem wollen wir heute den SV Schwaig schlagen. Ohne Druck, endlich einmal
frei aufspielen und ein richtiges Kracherspiel loslassen, heißt die Devise. Ein gutes
Spiel wird es mit Sicherheit werden, dafür spricht alleine ein in dieser Saison gut
aufgelegter SV Schwaig.

Nach zwei Spielzeiten, in denen der SV Schwaig um den Klassenerhalt bangen
musste, läuft es dieses Jahr bedeutend besser. Die Franken rangieren hinter dem SV
Lohhof auf Platz drei der Tabelle. Grund des Aufschwungs in Schwaig sind zwei
hochkarätige Neuverpflichtungen. Peter Neumerkel verstärkt seit Anfang der Saison
die Annahme und den Außenangriff. Für den SVL ein durchaus bekanntes Gesicht.
Zwei Jahre lang spielte er im Dress der SG Eltmann, ehemals Aufstiegskonkurrent
der Lohhofer. Der SV Schwaig, der in der Saison 96/97 schon einmal ein kurzes
Gastspiel in Liga zwei gab, verfügt zudem mit Andre Breuer neuerdings
über einen Mittelblocker von internationalem Format. Der Angriffsriese
war unter anderem bei Telekom Berlin in der ersten Liga sowie in der
Amerikanischen College-Serie zuhause. Darüber hinaus war er mehrere
Male international für die deutsche Nationalmannschaft im Einsatz.

Bei unserer Mannschaft hat sich
die Personalsituation ein wenig
entspannt. Tobias Kuhn und
Christian Mürle meldeten sich
vergangene Woche wieder fit.
Einzig Andreas Obermeier
laboriert weiter an einer Zerrung
in der Schulter seines
Schlagarms. Ob der 22-jährige
spielen kann wird sich erst kurz
vor dem Spiel entscheiden.

Stefan Debus

Herz l i ch  Wi l l kommen
l iebe Vo l leyba l l f reunde! Nr Name Vorname Position Alter Beruf

13 Bendzko Christoph Angriff 35 Diplom-Kaufmann
6 Debus Stefan Zuspiel 26 Internationaler Betriebswirt

15 Dochow Mike Angriff 27 Student (Sportwissenschaften)
8 Herrmann Florian Mittelblock 25 Bankkaufmann
9 Herrmann Thomas Mittelblock 20 Bankkaufmann
7 Höfer Roland Angriff 27 Student (Sportwissenschaften)
4 Kuhn Tobias Angriff 26 Student (Informatik)

11 Mürle Christian Angriff 30 Elektroingenieur
10 Obermeier Andreas Diagonal 22 Student (Chemie)
2 Seydel Reinhard Zuspiel 23 Student (Elektrotechnik)
3 Sievers Hartmut Mittelblock 31 Dipl-Ing., Dipl-Wirtschafts-Ing.

12 Stetter Benjamin Mittelblock 21 Student (Informatik)
Körner Martin Trainer 26 Student (BWL)
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Das Lohhofer Fliegerschmeißen
In der Pause zwischen den Sätzen findet ein kleiner Wettbewerb statt: Jeder kann

sicherlich einen Papierflieger bauen. Wer auf Kommando des Hallensprechers
seinen Flieger am nähesten an die Wand der Gegengeraden schmeißt, gewinnt

einen Essensgutschein im Wert von 20€ in einem Unterschleißheimer Restaurant!
Alle Papierflieger mit Namen und Anschrift versehen!

Siehe Rückseite!

Spiele Sätze Punkte
1. ASV Dachau 15 41:12 26:4
2. SV Lohhof 14 34:18 22:6
3. SV Schwaig 15 34:25 20:10
4. TSV Unterföhring 13 32:21 18:8
5. VGF Marktredwitz 14 32:17 18:10
6. TV Mömlingen 13 27:22 12:14
7. TSV Nittenau 15 25:36 12:18
8. MTV Rosenheim 15 20:37 10:20
9. VFR Garching 15 15:41 4:26

10. BSV 98 Bayreuth 15 11:42 2:28
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